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1. Vorwort des Bürgermeisters 
 
 

Entsprechend § 99 SächsGemO ist dem Gemeinderat bis zum 31. Dezember des dem 
Berichtsjahr folgenden Jahres, ein Bericht über die Eigenbetriebe und die Unternehmen 
in einer Rechtsform des privaten Rechtes vorzulegen, an denen die Gemeinde 
unmittelbar oder mittelbar beteiligt ist. 
 
Im Beteiligungsbericht müssen mindestens enthalten sein: 
 

- eine Beteiligungsübersicht 
- die Finanzbeziehungen zwischen der Gemeinde und den Unternehmen 
- ein Lagebericht. 

 
Dem Bericht sind auch entsprechende Angaben für die Zweckverbände sowie deren 
Beteiligungsberichte beizufügen. 
 
 
Die Gemeinde Dohma ist an folgenden Unternehmen bzw. Zweckverbänden beteiligt: 
 

1. KBO Kommunale Beteiligungsgesellschaft an der   
Energieversorgung Sachsen/ Ost mbH, Sebnitz 

 
mit 20.144.184 EUR Stammkapital 
und =     0,3399 % Anteil am Stammkapital 

 
 

2. Zweckverband Wasserversorgung Pirna/Sebnitz 
 

mit          0,0 % Stammkapital 
und             9 Stimmenanzahl 

 
 
 
 
 
Dohma, im Dezember 2019 
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2. Übersicht über die Beteiligungen der Gemeinde 
 
 
 
 
 
 
 

Stammkapital: 20.144.184 EUR  Stammkapital:  0,00 % 

Anteil:        0,3399 %  Stimmanteil:       9 

Kommunale 
Beteiligungsgesellschaft mbH 
an der Energie Sachsen Ost (KBO) 

Zweckverband Trinkwasser 
Pirna/Sebnitz 

Gemeinde Dohma 
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3. Lagebericht zu den Beteiligungen der Gemeinde Dohma 
 
Der Lagebericht entspricht den Anforderungen gem. § 99 Abs. 2 Nr. 3 SächsGemO und basiert 
auf den Informationen der Jahresabschlussberichte des Zweckverbandes und der KBO. 
 
Lage der Gesellschaften 
 
 
KBO Kommunale Beteiligungsgesellschaft an der Energieversorgung Sachsen-Ost mbH Sebnitz 
 
Die KBO war im vergangenen Geschäftsjahr unverändert mit 25,49 % an der ENSO Energie 
Sachsen Ost AG beteiligt. Dies entspricht 523.307 Aktien. Davon werden 6.087 Aktien für 5 
Kommunen treuhänderisch von der KBO verwaltet. 
 

Das Stammkapital der ENSO Energie Sachsen Ost AG beträgt 105.221.170 EUR, dem 
2.053.096 Aktien gegenüberstehen. 
 
Die Aktionärsstruktur stellt sich wie folgt dar: 
 

 Energieverbund Dresden GmbH  mit 71,94 %, 

 KBO   mit 25,49 %, 

 Kommunale Einzelaktionäre  mit   2,57 %. 
 

Das Ergebnis der KBO wird maßgeblich von den Beteiligungserträgen aus der Dividende der 
ENSO AG bestimmt. Mit Beschluss der Hauptversammlung der ENSO AG am 18.06.2018 
erfolgte die Ausschüttung der Dividende für das Geschäftsjahr 2017. Die KBO erhielt 
entsprechend ihrer Beteiligungsquote in Höhe von 25,49 % eine Dividendenzahlung von 
12.723,61 TEUR. Dies entspricht einer Dividende von 24,60 EUR je Aktie (Plan 24,35 EUR je 
Aktie). 
 
Der Geschäftsverlauf der KBO ist maßgeblich mit der Entwicklung der ENSO AG verknüpft. 
Risiken der künftigen Entwicklung sieht die ENSO weiterhin in einem schwierigen 
Wettbewerbsumfeld, schwankenden Marktpreisen und insbesondere im 
Industriekundensegment der konjunkturellen Entwicklung. Darüber hinaus werden Risiken vor 
allem im Ausfall von Vertragspartnern sowie den möglichen Zinsschwankungen gesehen. Durch 
das Risikomanagement ist die ENSO für die Bewältigung künftiger Risiken gut gerüstet. Risiken, 
die den Fortbestand der Gesellschaft gefährden könnten, sind derzeit nicht erkennbar. 
Chancen bestehen überwiegend bei Absatz und Beschaffung von Strom und Gas sowie der 
reduzierten Inanspruchnahme bilanzierter Risiken. 
 
Zweckverband Wasserversorgung Pirna/Sebnitz  
 
Der Zweckverband ist bei seiner Tätigkeit einer Reihe von Risiken ausgesetzt. Risiken, die über 
das branchenübliche Maß hinausgehen, bestehen nicht. 
Der Zweckverband hat ein Risikomanagement eingeführt, mit dessen Hilfe bestandsgefährdende 
Risiken erkannt werden können. Die Verbandsgremien werden regelmäßig über eventuell 
vorhandene Risiken und deren Bearbeitung informiert.  
 
Neben der Sicherung der Qualität des Trinkwassers ist auch die Versorgungssicherheit von 
Bedeutung. Der vom Zweckverband selbst sowie der beauftragte technische Betriebsführer 
haben durch Arbeits- und Verfahrensanweisungen sowie Schulungs- und 
Weiterbildungsprogramme sichergestellt, dass diese technischen Risiken begrenzt werden. 
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Eine große Havarie, welche die Aufgabe der Gewährleistung der Trinkwasserversorgung über 
längere Zeit gefährdet, trat bisher nicht auf und ist nach derzeitiger Einschätzung eher 
unwahrscheinlich. Das Funktionieren der Risikoabsicherung bzw. des technischen 
Risikomanagements wurde während der Hochwässer 2002, 2010 sowie 2013 einer freiwilligen, 
jedoch im Ergebnis sehr erfolgreichen Prüfung unterzogen. Das Konzept gilt nach wie vor in 
unveränderter Form. Der Zweckverband verfügt über einen regelmäßig mit allen betreffenden 
Behörden abgestimmten Havariemaßnahmeplan. 
 
Neben dem allgemeinen Risiko einer Unternehmensführung besteht ein Risiko in Form 
finanzieller Aufwendungen bei einem sofortigen und vollständigen Rückbau von Altanlagen. 
Eine entsprechende Risikovorsorgerückstellung wurde in den vergangenen 
Jahren gebildet. Diese kann auch entsprechend den veränderten Bilanzierungsregeln ab 2010 
bestehen bleiben und bei Bedarf verwendet werden. 
Es lässt sich feststellen, dass diese Risiken unter Berücksichtigung der dem Zweckverband zur 
Verfügung stehenden Möglichkeiten weder schwerwiegend sind, noch als existenzbedrohend 
bezeichnet werden müssen. Trotzdem ist die interne Organisation des Zweckverbandes darauf 
ausgerichtet, Risiken zu erkennen, in ausreichendem Maße zu überwachen, zu beobachten und 
bei Bedarf gegenzusteuern. 
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4. Darstellung der Unternehmen 

4.1 KBO Kommunale Beteiligungsgesellschaft an der Energieversorgung 

Sachsen Ost mbH, Sebnitz 
 
a) Allgemeine Angaben zum Unternehmen 
 
Anschrift:  KBO Kommunale Beteiligungsgesellschaft an der  
 Energieversorgung Sachsen Ost mbH, Sebnitz 
 Kirchstraße 5 
 01855 Sebnitz 
 
Geschäftsadresse: Dresdner Straße 48 
 01844 Neustadt 
Telefon: 03596/ 56 12 40 
Fax: 03596/ 56 12 41 
E- Mail: kbo@kbo-online.de 
 

 
Die Gemeinde Dohma hält keine mittel- oder unmittelbare Beteiligung im Sinne der SächsGemO 
von mehr als 5 % der Geschäftsanteile an der KBO. Die Darstellung beschränkt sich aus diesem 
Grund auf die Angaben gem. § 99(2) SächsGemO. 
 
Gegenstand/ Zweck des Unternehmens:  
 
Gegenstand des Unternehmens ist das Halten und Verwalten von Beteiligungen, insbesondere an 
der ENSO Energie Sachsen Ost AG, und die Wahrnehmung aller Rechte und Pflichten, die sich aus 
der Beteiligung an dieser Gesellschaft ergeben, sowie alle unmittelbar damit im Zusammenhang 
stehenden Geschäfte, insbesondere die Wahrnehmung und Sicherung der kommunal- und 
aktienrechtlich zulässigen Interessenvertretung der Gesellschafter. 
 
Hierzu hat die Gesellschaft die Aufgaben: 
 

1. in der Hauptversammlung der ENSO AG und – soweit gesetzlich zulässig- in deren 
Aufsichtsrat die Interessen ihrer Gesellschafter bestmöglich zu vertreten; dies betrifft 
insbesondere das Interesse der Gesellschafter an einer möglichst hohen und 
nachhaltigen Ausschüttung von Dividenden; 

2. in Angelegenheiten des gemeinsamen Interesses der Gesellschafter tätig zu werden; 
3. die Interessen der Gesellschaftergesamtheit in allen Fragen der Versorgung gegenüber 

der ENSO AG, den staatlichen Stellen, gegenüber anderen Verbänden und gegenüber 
der Öffentlichkeit zu vertreten; 

4. die Gesellschaftergesamtheit und im Ausnahmefall auch Dritte in allen Fragen der 
Versorgung zu beraten. 

 
Rechtsform: GmbH 
 
Stammkapital gesamt: 20.144.184 EUR 
Anteil der Gemeinde: 0,34 % 
Geschäftsführung: Frau Katrin Fischer  
Mitarbeiter:  Geschäftsführerin und 1 Angestellte 
 
 

mailto:kbo@esag.de
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Aufsichtsrat: 
Mike Ruckh, Aufsichtsratsvors. Oberbürgermeister Sebnitz 
Frank Schöning, 1. Stellvertreter Bürgermeister Kreischa 
Lothar Herklotz, 2. Stellvertreter Bürgermeister Röderaue,  
Karin Berndt  Bürgermeisterin Seifhennersdorf 
Gert Barthold  Bürgermeister Gemeinde Nünchritz 
Jörg Mildner  Bürgermeister Gemeinde Lohmen  
Heiko Driesnack  Bürgermeister Königsbrück, 
Gisela Pallas   Bürgermeisterin Gemeinde Demitz-Thumitz  
Frank Peuker  Bürgermeister Großschönau,  
Michael Schulze  Bürgermeister Doberschau-Gaußig 
Jochen Reinicke  Bürgermeister Stadt Gröditz  
Willem Riecke  Bürgermeister Stadt Herrnhut  
Kerstin Ternes  Bürgermeisterin Stadt Großröhrsdorf 
 
 
Gesellschafter:  149 
Siehe Anlage 3.1 Beteiligungsbericht KBO 
 
Treugeber:      5 
Siehe Anlage 3.2 Beteiligungsbericht KBO 
 
Gremien: 
Gesellschafterversammlung 
Aufsichtsrat 
 
Abschlussprüfer: 
ECOVIS Wirtschaftstreuhand GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Dresden 
 
 
b) Finanzbeziehungen zur Gemeinde Dohma im Jahr 2018 
 
Leistungen der KBO an die Gemeinde Dohma: 
 

Gewinnabführung   42,5 TEUR 
 
Leistungen der Gemeinde Dohma an die KBO: 
       
     Verlustabdeckungen   keine  
     Sonstige Zuschüsse   keine 
     Übernommene Bürgschaften    keine  
     Sonstige Vergünstigungen  keine 
 
Der Beteiligungsbericht für das Geschäftsjahr 2017/2018 der Kommunalen 
Beteiligungsgesellschaft am der Energieversorgung Sachsen Ost mbH ist als Anlage 2 beigefügt. 
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4.2 Zweckverband Wasserversorgung Pirna/Sebnitz 
 
a) Allgemeine Angaben zum Unternehmen: 
 
Anschrift:  Zweckverband Wasserversorgung Pirna/Sebnitz 
  Markt 11 
  01855 Sebnitz 
 
Geschäftsstelle:  Zweckverband Wasserversorgung Pirna/Sebnitz 
  Markt 11 
  01855 Sebnitz 
 
 
Telefon:  039571 8060-0 
Fax:  039571 8060 99 
E- Mail:  info@zvwv.de 
Homepage:  www.zvwv.de 
 

 
Rechtsform:  Zweckverband/ Körperschaft d. öffentlichen Rechtes  
 
Wirtschafsführung  der Zweckverband wird nach den Vorschriften der Sächsischen 
 Eigenbetriebsverordnung 
 
 
Gegenstand / Zweck des Unternehmens: 
 
Der Zweckverband ist im Verbandsgebiet seiner Mitgliedgemeinden Träger der öffentlichen 
Wasserversorgung gemäß der §§ 42-45 Sächsisches Wassergesetz. 
Er übernimmt, errichtet, unterhält, erweitert und betreibt alle zum Zwecke der öffentlichen 
Wasserversorgung erforderlichen Anlagen nach den anerkannten Regeln der Technik, 
umweltrechtlichen und sonstigen gesetzlichen Bestimmungen sowie den behördlichen Auflagen 
und Anordnungen und baut die für die Erfüllung der Aufgabe nicht mehr benötigten Anlagen 
zurück.  
Er kann auf Grundlage gesondert abzuschließender Verträge Wasser über das Verbandsgebiet 
hinaus liefern. Der Zweckverband unterstützt Gemeinden und andere Verbände, die nicht 
Mitglied des Zweckverbandes sind, auf Grundlage gesondert abzuschließender Verträge, bei der 
Erfüllung der Wasserversorgung sowie im Rahmen der eigenen Leistungsfähigkeit bei der 
Erfüllung von Aufgaben der Daseinsvorsorge. 
 
 
Stammkapital: 0,00 EUR 
 
Verwaltungsrat: Vorsitzender: 
 Herr Dr. Ralf Müller Bürgermeister der Stadt Dohna 
 
 Stellvertretender Vorsitzender 
 Herr Mike Ruckh Oberbürgermeister Gr. Kreisstadt Sebnitz 
 Herr Jürgen Opitz Bürgermeister der Stadt Heidenau 
  

mailto:info@zvwv.de
http://www.zvwv.de/
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 Weitere Mitglieder 
 Herr Thomas Mutze Bürgermeister der Stadt Bad Gottleuba-
   Berggießhübel 
 
 Herr Daniel Brade Bürgermeister Stadt Hohnstein 
 Herr Thomas Richter Bürgermeister der Gemeinde Kurort Rathen 
 Herr Peter Mühle Bürgermeister der Stadt Neustadt in Sachsen 
 
 
Verbandsvorsitzender: Herr Dr. Ralf Müller Bürgermeister der Stadt Dohna 
 
 Stellvertretender Verbandsvorsitzender 
 Herr Mike Ruckh Oberbürgermeister Gr. Kreisstadt Sebnitz 
 Herr Jürgen Opitz Bürgermeister der Stadt Heidenau 
 
 
Betriebsführung: ENSO NETZ GmbH 
 
 
b) Finanzbeziehungen zur Gemeinde Dohma 2018 
 
Der ZVWV erwirtschaftet keine Gewinne und es werden von den Verbandmitgliedern keine 
Umlagen erhoben. Auch bestehen keine sonstigen Finanzbeziehungen, wie z.B. aus 
Bürgschaften, Gewährverträgen oder Vergünstigungen. 
 
Leistungen der Gemeinde Dohma an den ZVWV 
 

Vergünstigungen  keine 
Bürgschaften   keine 
Gewährleistungen  keine 
 

c) Beteiligungsbericht 
Der Beteiligungsbericht sowie der Lagebericht für das Geschäftsjahr 2018 des Zweckverbandes 
Wasserversorgung Pirna/Sebnitz ist als Anlage 3 beigefügt. 
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       Anlage 1 

        
 Übersicht über die Finanzbeziehungen der Gemeinde zu den Eigenbetrieben, Zweckverbänden und Unternehmen 

         

Name der Gesellschaft, des 
Zweckverbandes 

 
 
 

Stammeinlage/Haftungskapital Verlustabdeckung und  
sonstige Zuschüsse aus  
dem Gemeindehaushalt 

 

Gewinnabführung  
an die Gemeinde 

 
 

Bürgschaften/ 
sonstige 

Gewährleistungen 
der Gemeinde  

 
 

2018 
in TEUR 

Sonstige gewährte 
Vergünstigungen  

 
 
 
 

2018 
in TEUR 

Gesamt 
in TEUR 

Anteil der 
Gemeinde 
in TEUR Anteil in % 

2018 
in TEUR 

2018 
 in TEUR 

Ver- und Entsorgung   

Kommunale 
Beteiligungsgesellschaft an 
der Energieversorgung 
Sachsen Ost mbH 20.144,2 68,4 0,34 0 42,5 0 0 

Zweckverband 
Wasserversorgung 
Pirna/Sebnitz 0 0 0 0 0 0 0 

Gesamt* 20.144,2 68,4 0,34 0 42,5 0 0 
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Anlage 2 
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